
Logo der eigenen Schule

Fuß-
gänger-Diplom

Von_______Prüfung am________

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

________________________ hat die Prüfung zum Fußgängerführerschein 

erfolgreich abgelegt. 

Dies zeigt Ihnen, dass sich Ihr Kind im Rahmen der Unterrichtsreihe 

„Verkehrserziehung“ mit den Gefahren und Regeln im Straßenverkehr 

beschäftigt hat. 

Die Schwerpunkte lagen hier auf dem Kennen lernen und Benutzen von 

Gehweg, Zebrastreifen und Druckknopfampel. 

Dieses erste Teilnehmen am öffentlichen Verkehr bedeutet aber 

zugleich, dass die gelernten Verhaltensmuster sowohl im Bereich der 

Schule, als auch in der Familie und in der Freizeit geübt und gefestigt 

werden müssen. 

Wir bitten Sie deshalb als Eltern und Erziehungs-                                         

berechtigte, die großen und kleinen Gefahren                                                  

im Straßenverkehr verantwortungsvoll                                                                              

zu bedenken und sich ein eigenes                                                                     

Bild über die bisherigen Fähigkeiten                                                                

und Fertigkeiten Ihres Kindes zu machen.

Ihre Klassenleitung
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In: Holger Schäfer (Hrsg.) (2019): 

Handbuch Förderschwerpunkt geistige Entwicklung BELTZ Weinheim 
im Beitrag von Frau Prof. Dr. Reinhilde Stöppler: Mobilität- und Verkehrserziehung
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